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Nro . 4 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 23 Jan . 1786 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
*) Es hat die Herzogliche Cammer , Namens der gnädigsen kaudesherrschaft , den in As .

1699 . an den weyl . Königl . Dänischen Herrn Geheinen Rath von Breitenau für fi
und seine Erben , unter der Bedingung , folchen für eine gewiffe bestimmte Summe
zu jederzeit wieder einlösen zu können , geschenkten , Jon diesem auf weyl . Herrn Ge
heimen Rath vou Hespen in Schleswig und von dm auf des unlängst verstorbenen
Landrath von Hedemann auf Hemmelwerk Erben veerbfälleten Fruchtzehendten in der
Bogtey Hatten , von legtern wieder eingelöset .

Die Angabe ist den 27ften Febr . a . canf entfly vyl . Stegierungcantles .

2 ) Johann er um alfiel if aslannen den chedem an Hinrich Bifing überlage
nen Kahn , woran dieſer Büsing sich seiner Ansprüche begeben , binwieder am 27 Febr .
in des Kaufmann Clauffen Hause zur Braake , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 2often Febr . a . c. , auf hießiger Herzogl . Regierungscanzley .
1 ) Es wird hiemit nachrichtlich bekannt gemacht , daß die bey Herzogl . Regierungscangley

in weyl . Joh . Philipp Kloppenburgs Concurssache , auf den 31sten Jan . und 14 Febr .
angefeßten Lermine zu Anhörung der Präferenz Urtel , und der Vergantung oder Löse,
vorläufig und bis zur anderweitigen Bekanntmachung , aus bewegenden Ursachen ause
gefeßt worden . Decretum Oldenburg in Confilio den 12ten Jan . 1786 .

Wolters . v . Berger .
4 ) Es hat der Major von Oetken zur Loy einen adelich freyen Kamp , der Bührkamp ge

nannt , welcher von seinem Borweser auf demGute Loy Steffen von Reecken No. 150x .
an Gerd Bunjes zu Loy verkauft worden , von dem nunmehrigen Befiher des Erbet
auch Gerd Bunjes genannt , als ein Pertinenz des Guts , wiederum gekauft .

Die Angabe ist den 6ten Mart . a. c. , auf hiesiger Herzogl . Regierungscansley .
$ ) Der Kammerjunker von Barendorff ift gesonnen , einige Eichen und Büchen Stämme

auf dem adelichen Gut Horn , am 2ten Febr . verkaufen zu lassen .
6 ) Des Schiffers Gerd Mallers von Neustadt Gddens Ehefrau , ist gewillet , ihr jest sum

Steinhauser Siel belegenes Ruffchiff , von 35 Last an Grösse , so sie von ihrem Vater
Johann Anton Carls geerbet , und von ihrem Ehemann zuleßt befahren worden , am
siteu Mart . a . c. in dem Steinhauser Zollhause verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 6ten Mart . a . c., auf hießiger Herzoġl . Regierungscanzlep .



7 ) Wider Johann Huftede und dessen Ehefrau zu Elsßleth , ift Schuldenhalber , ben hießt.
ger Hochfürstl . Regicuung , der Concurs erkannt .

$
( 1) Die Angabe ist den 1oten Mart . ( 2 ) Deduction den 28ften Mart . (3 ) Priori

tåt Urtel den 27ften April . (4 ) Bergantung oder Löse den 16ten May a . c.
8 ) Anf Anhalten weyl . Reiner Haasen im Groffenmeer Tochter erster Ehe , Lucia , izo

Reiner Gerhard Delyen , zu Elsfleth Ehefrau wird denenjenigen welche an das von
ihrer weyl . Mutter gbohrne Brahms Geschwistere auf besagten ihren weyl . Water Reis
ner Haasen den sten Gebr . 1770 . auf 5557 Rthlr . bewirkte Ingroffatum einen Ans
spruch oder Forderung zu haben vermeinen , hiemit anbefoblen , solches auf den 22ften
Febr . a . c . beym hiesigenHerzogl . Landgerichte gehörig anzugeben , und zwar unter der
Berwarnung , daß in Entstehung deffen bemeldtes Ingroffatum fofort im Pfandpro
tocollo getilget werden oll .

2 ) Hinrich Haafe bat feine auf Harm Ammermanns Bau zu Neuenhuntorf belegene Kôte
rey , als ein Wohnhausund Garten , an Johann Hinrich Schröder daselbst verkauft .

Die Angabe ist densten Febr . a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
10 ) Weyl . 2ilm Robken Wittwe , Catharine , gebohrne Spahrenbergs , zu Kirchhatten ,

hat ihre allda belegene Grundstücke , bestehend in ungefähr 8 Scheffet Saarland und
2 Gärten , auch ihre mesresten Mobilien , bereits im Jahr 1784 . an ihren ältesten
Sohn Tönnies Robken eb und eigenthümlich übertragen .

Die Angabe ist den zoten Febr . a . c. , beym biefigen Herzogl . Landgerichte .
11 ) Weyl . Carsten Hotes , Käher zur Bornhorst , hat die ehemals von Gerd Freels im

Paradiese angekaufte Hälfe eines Stück Wischlandes im Paradieser Felde , im soge
nannten fremden Heuland , bereits im Febr . 1785 . an Albert Repmann im Paras
diese hinwiederum verkauft

Dit Angabe ist den 21st Febr . a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
2 ) Weyl . Weisgårber Lambreats Wittwe und Kinder Vormünder , Schlächter Müller

und Drechsler Hinrichs alltier , find gewillet , ihrer Pupillen zu Nehrstede belegene

Stelle , welche ebedem dem Johann Buhrmann gehörig gewesen , den 23 Febr . a . c. in
zu viefer Steve gryorigen Wohnhause mit allen Pertinentien , als einen Frauens ,

ftand in der Dötlinger Kirche und einigen Gravera verranten , oder im Fall nicht hin
langlich geboten werden sollte , verheuern zu lassen .

Die Angabe ist den zoften Febr . a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
13 ) Weyl . Hinrich Ammermanns Kinder Vormund , Hinrich Ammermann , ist gesonnen ,

feiner Pupillen auf der ehemaligen Lonnies Addickschen , jeho Hinrich Ohmsteden Bau
jum Hammel wardermohr belegene Kötherey , bestehend in einem Wohnhause und Gar
ten , den 4 Mart , a . c. in des Kaufmann Clauffen Hause zur Brake verkaufen , sodann
auch einen , seinen Pupillen gehörigen Kamp Landes auf einige Jahre verbeuern zu lassen ,

Die Angabe ist den 27sten Febr . a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
14 ) Ueber Johann Köhlers ersten Ehefrauen , gebohrne Harms , Köterin zum Schmalenfle ,

ther Wurp sämtliche nachgelassene Güter ist Schuldenhalber , beym Herzogl . Devels
gönnischen Landgerichte , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 20ften Febr . ( 2 ) Deduction den 7ten Mart . ( 3 ) Prioris
tåt Urtel den 23ften Mart . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 6ten April a . c.

15 ) Ricklef Lünschen in Eidewarden hat mit seiner weyl . Ehefrau Anna , gebohrne Harrie ,
des Claus Harrie zu Schifdorf fen . Tochter , 8 Juck Landes , die Jtsche genannt , welche
auf dem Eidewarder Felde belegen , und woran in Süden Diederich Miefegaes in Bres
men , in Often Rudolph Stuhr , in Westen Frerich Notholdt , in Norden Carl Hinrich
Brumund und Ricklef Lünschen selbst mit ihren Ländereyen benachbaret , bereits im
Jahre 1772 . zum Brautschak erhalten .

Die Angabe ist den 20ften Febr . a . c. , beym Herzogl . Landwährder Amtsgerichte .

16 ) Beyl . Johann Növekamps Wittwe und Kinder Bermünder find gewillet , ihres Erb .



lassere zu Delmenhorst im Rnide belegenes Fleinere bürgerliche Wohnhaus am stew
Febr . in des Gastgebers Körner Haufe verkaufen zu lassen .

Die Angabe wegen gedachten Hauses sowol , als die sonst an weyl . Joh . Rövekamps
Nachlas einige Forderung haben ist den 16ten Febr . beym Delmenhorstischen Stadt .
gerichte .

17 ) Der Schutzjude David Joachim Cohen in Delmenhorst hat sein daselbst in der Kirch
ftraffe belegenes Wohnhaus samt Garten , an Hermann Hoyer verkauft .

Die Angabe ist den 9ten Febr . a . c. , beym Delmenhorstischen Stadtgerichte .
18 ) Nachdem Carsten Thien , Köther zu Wiefelstede , fich freywillig erkläret hat , die Vers

waltung feiner Ghter wegen seiner schwächlichen Umstände denen zu bestellenden Euras
toren zu überlassen und ohne deren Einwilligung nichts zu borgen ; so wird solches hies
mit bekannt gemacht , anbey einem jeden anbefohlen , dem Carsten Tien ohne Einstime
mung seiner Curatoren nichts zu borgen oder zu creditiren , oder einige ihm nachtheir
lige Handlungen mit ihm zu pflegen , unter der Verwarnung , daß widrigenfalls wegen
des Borgs keine Klage verstattet und die getroffene Contracte für ungültig erkläret wer
den sollen .

19 ) Weyl . Johanu Wiechmanns Kinder Vormünder Hinrich Ehmken und Johann Dierk
Haase find gesonnen , ihrer Pupillen aus Johann Ernf Wefers Concurs acquirirte Rd .
theren sunt Roterende , beftehend in einem Hause , Kohlhof und einem Stück Mohrland
am 25ften Febr . in Caffebohms Wirthshause zu Neuenhuntorf verkaufen zu lassen .

Die Angabel ist den 21sten Febr . a . c . , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
20 ) Des Hinrich Gördes zu Rothenkirchen belegenes Concursgut foll wegen nicht bezahlten

Löseschillings auf Schaden und Gefahr des Losers den 6ten Mart . anderweit im Her
zogl . Develadnnischen Landgerichte verkauft werden .

Die Angabe ist den 21sten Febr . beym ebengedachten Herzogl . Landgerichte .( jedoch brauchen die ausgelöseten Creditores sich nicht anzugeben . )

ngade
Auch ist

21 ) Wider den hiesigen Bürger und Gastwirth Nisser hiefelbft ist Schuldenhalber der Concurs trkannt , und sind zu beffen afhrung folgende Lermine bestimmet
d . 20 Marz . Liquidation d . 4 April . Pråf . art . d . 23 . Löse d . 9 May .
zum Verkauf des Nissenschen Einguts und Haabfeligkeiten Terminus auf den 27 dieses ,in dem , von demselben bisher bewohnten Hause , Morgens 9 Uhr angefeßet .

Bürgermeister und Rath hieselbst .22 ) Wenn die Braake im Sieltiefswege ben dem Schlichtingschen groffen Hause zu Stoll .hammi von den beykommenden nicht in gehötigen Stand gefeßt , solchemnächst dieAusdingung sowohl der desfälligen Materialien als der Arbeit an die mindestforderndenöthig erachtet , und dazu Termin auf den 4ten Febr . a . c. Nachmittags um 2 Uhr inJohann Friederich Cordes Wirthshause bey der Stollhammer Kirche angesetzet ist , soFönnen diejenigen , welche die Lieferung der Materialien , oder die Arbeit anzunehmenLuft haben sollten , sich alsdann daselbst einfinden , und nach vernommenen Bedingunsgen fordern und annehmen , und kann der desfällige Bestick vorher beym hiesigen Amteeingesehen werden .

Kunftenbach .
Eoffens aus dem Amte am 16 Jan . 1786 .

23 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der wider Johann HinrichSeeßmann und Hinrich Jacob Stindt erkannte Concurs wieder aufgehoben worden .Decretum im Schweyer Amtsgerichte den 20 Jan . 1786 . Strackerjan .24 ) Fortsetzung der Life von den , seit dem 31 März 1765 , als dem Tage der Brandverficherungs Societat , in dem Herzogthum Oldenburg und der Herrschaft Barel , abegebrannten Gebäuden , nebst beygefügtem derselben Affecuranz Quanto .

9

$Unterm 31sten Dec , 1784 . war die Affecerations Summe der abgebrannten Gesbaude
130081 Rthlr . 49 gr .



Belcher hinben gehen :

Begen Berend Gårdes , zu Hannover , Haus
Dierk Hajen , daselbst , Haus und Scheune
Gerd Rosenbohms , zur Bornhorst , Haus

Conrad Peters , zu Schweewarden , Berg

110 Rthlr .

200

120

Diederich Anton Morisse , zu Burhave , Wohnhaus 700
800

Dierk Bauers , zur Bardewisch , Haus und z Scheunen 950

Eilert Wallen , zu Westerlon , Köterhaus 90

Johann Busche Tochter , zur Stollhammerwisch , Köterhaus 60

Johann Renke Grabhorn , in Bockhorn , Haus

Johann Matfelds , zu Harmenhusen , Haus
Dierk Warns , zu Klankhusen , Haus

150
100

150

133511 Rthlr . 49 gr .Summa

Oldenburg am 31 December 1785 .

Zweyte Bekanntmachung .

Oldenb . Lger . 1 ) Wegen Johann Müller und dessen Ehefrau an Johann Hinrich

Lückens verkauften Antheils einer Brinksiterey Ang . d . 31 Jan . 2 ) In Albert Hustes

den Wittwe Concurs Ang . b . 30 Jan . Ded . d . 14 Febr . praf . urt . d . 28. Lose d . 14

März . Neuenb . Lger . 1 ) Wegen der von Martin Cordes an Johann Hinrich

Gerdes verkauften Rdterey Ang . d. 28 Jan . 2 ) Wegen der von Johann Hulsemann

an Uhlert Hulsemann gefchehenen Uebertragung der Güter Ang . d . 30 Jan . Delmenh .

Lger . Frerich Made Landverkauf d . 3 Febr . Ung . d . 31 Jan .

Sibenburger Betraide . Preiſe .

Butjadinger Sommergårßten
Weißhaber

43 Rthlr . Louisd' or.
30

7 . D . Olde .

Der legte Preis des Sandrockens unter der Börse war 44 gr . ficin Cour .

II . Privatsachen .

1 ) Wer mein am Markt biefelbft stehendesWohnhaus , der RömischeKaiser genannt , fo

zur Handlung und Wirthschaft sehr gelegen , bisher von Nissen bewohnt worden , und

um Ostern dieses Jahrs angetreten werden kann , heuern will , kann sich ben mir mel .
von Seggern .

den .

a ) Dierk Heinje Armenjurat ju Edewecht hat fofort 45 Rthlr . 36 gr . Gold auszuleiben .

3 ) Bon den Bardenflether Armengeldern find im nächsten März Monat so Rthlr . Gold

bey dem Juraten Robe von Reecken sinsbar zu erhalten .

4 ) Weyl . Johann Heinemanns Kinder Vormünder Hinrich Tölner und Conf . laffen wit

gerichtlicher Bewilligung ihrer Pupillen im Morgenlande belegene olim Hotings Stelle

mit 57 Jacken Landes und einem Nebengebäude am 3ten Febr . Nachmittags 2 Uhr in

Johann Hinrich Rudolphs Wirthshause auf ein oder mehrere Jahre öffentlich meiste

bietend verheuern .

1 ) Weyl . Carsten Samien Wittwe liffet mit gerichtlicher Bewilligung ihres verstorbenen

Ehemannes nachgelassene Mobilien und Moventien , unter andern 2 Kühe , eine Quene ,

3 Rinder , a Schweine , ein Schaaf , etwas Hen und Früchte , einige Betten , Linnen , Sil ,



ber , Kupfer , Zinnen , Messing und sonstiges Hausgeräth , am 7ten Febr . Nachmi ags

um ein Uhr in des Defuncti Behausung zum Seefelder Uuffendeich öffentlich meistbit ,

tend verkaufen .

1) Des Addick Renken Heuersmann zum Abbehäuser Groden fåmtliche inventarisirte Haab ,

feligkeit , worunter hauptsächlich einige Rühe und sonstiges Hornvieh , auch Betten ,

Linnen und Zinnenzeug nicht weniger allerhand sonstiges Haus und Uckergeräth , foll

am 30 Jan . a . c . in dessen Wohnhause öffentlich meistbietend verkauft werden .

7 ) Die Wittwe Bendes zu Eckwarden hat eine zu Sillens im Burhaver Kirchspiel belegene

Hoffelle von 105s Juck , von welchen 30 Jack unter dem Pflug gebraucht werden , und

noch eine andere von 16 drey viertel Jück zu Kleyhausen Edwarder Kirchspiels , so lau

ter grün Land , auf Maytag dieses Jahrs anzutreten , aus der Hand zu verheuern .

Die Liebhaber dazu wollen sich desfalls chestens ben ihr selbst in Eckwarden melden .

) Wenn die Lieferung von ungefähr 150000 neuer Mauersteine und zwar 11 bis 1230lfi .

ger , behuf der in der Stadt Delmenhorst zu erbauenden Kirche , am 9 Febr . b. a . daselbst

ausgebungen werden soll ; so können diejenigen , welche solche Lieferung anzunehmen ges

willet , sich alsdenn daselbst einfinden , einen Stein zur Probe vorzeigen , und fich übri

gens dieserhalben bey dem dasigen Bürger Gerhard Hinrich Körner nåher erkundigen .

9 ) Weyl . Hans Menken Wittwe zu Oberhammelwarden ist entschlossen , am 4 Febr . a . c.

in Engelbart Houerken Hause zu Elsfleth 70 bis 80 Juck Landes zu Oberhammelwar

den belegene Ochsenwenden öffentlich meistbietend verheuern zu lassen . Liebhaber wollen

fich also am gedachten Lage des Nachmittags um ein Uhr einfinden .

10) Die Frau Wittwe von Lienen in Elsfleth hat aus der Hand zu verheuern , 4 Kampe Land , be
tehend in Ochsenweyden im Oldenbrock , einen Kamp Land , bestehend in Ochsenwenden im Alten

felde . Liebhaber wollen sich je eher je lieber ben ihr welden und heuern .

11 ) Hinrich Meyer in Elsfleth ist gefonnen , fein dafelbft ben Frerich Schrör stehendes Haus , so

erft 1784 erbauet , und unter Latten stehet , zum Abbruch dus der Hand zu verkaufen .

12 ) Weyl . Kaufmanns Büsing Wittwe in Rotenkirchen ist gewißlet , ihr zum Strückhauser Mohr
belegenes Haus , welches zur Handlung sehr bequem liegt , und auch dazu eingerichtet ist ,

nebit Scheune und Gorten , auch einem daneben liegenden Samp Grünland , aus der Hand
zu verheuern . Liebhaber wollen sich innerhalb 14 Tagen ben ihr melden .

3) In einem Hause mitten in der Stadt hiefelbst find noch 3 Stuben zu verheuern , um Offern
anzutreten . Bey dem Procurator Willers is die nähere Nachricht zu erfahren .

14 ) Der Schuljurat Gerd Dohrmann in Donnerschwee hat 100 Kthir . Gold fofort gegen gehörige
Sicherheit zinsbar zu belegen .

15) Auf Ostern dieses Jahrs habe ich die vor dem heil . Gelfther , gerade gegen des Fuhrmanns Wil¬
lers Haus über fehende grosse Scheune , imgleichen 2 Buden und 2 Gärten zu verheuern .
Piebhaber wollen sich fordersamit bey mir melden .

Oldenburg . Geth . Helmrich Eylers .
16) Des Gastwirths Nissen sämtliche Saabe an teinen , Betten , Schränken , Stühlen , Tischen ,

Küchengeräthe u . d . gl . foll am 27ten Jan . h . a . im Römischen Kayser verkauft werden .
Liebhaber wollen fich daselbst einfinden .

17) Weyl . Jürgen füerffen Kinder Vormünder Eylert und Wilfe Heven im Oldenbrock wollen von
ihrer Pupillen Länderenen 26 bis 30 Ochsenwenden und sonstiges Plug - und Weydeland am

3ten Febr . h . a . Nachmittags ein Uhr in des Oldenbrocker Müllers Schwarting Haufe öffent .
lich meistbietend verheuern lassen .

19 ) Wann auf Anfuchen der Eigenthümer refp . deren Bevollmächtigten , der öffentliche Verkauf
der mit Gerriet Dierks Schiffe im Monat December . . J . unweit Meifer alten Oge geffrandes
ten und anbero gebrachten Sachen erkannt , und Terminus dazu auf den 13ten gebr . d . J .
und folgende Tage angefeßet worden : so können die Liebhaber , welche von obigen Sachen ,
bestehend in ungefähr 1150 Stück gebleicht und greiß Leinen , verfchiedener lange und Breite ,
2 Stück schwarzen Everlasting , ungefähr 25 Faffer Blaufel , Orhoften weissen Wein , und
eine ziemliche Quantitat sogenannter Knickers oder Spanrackers , zu kaufen luft haben , sich
an obbenannten Tagen früh um 10 Uhr auf dem Schloffe im fogenannten alten Herrngemach
hieselbst einfinden , und Hochfürftl . Bergantunge Ordnung gemäß kaufen . Sign . Jever
den 14 Jan . 1786 . Aus Hochfürfil Cammer hiefelbft .

19 ) Der Herr Professor Ehlers zu Kiel , welcher durch verschiedene Schriften , und vielleicht vors

züglich durch seine Abhandlungen über die Sittlichkeit der Vergnügungen , und über die Lehre



von der menschlichen Freyheit berühmt it , fündiget auf Subfcription an Eleine Auffäße ,unter dem Titel : Wincke für gute Fürsten , Prinzenerzieher und Volksfreunde . Der Inhalt soll seyn : Untersuchungen über die Zuträglichkeit der Aufklärung des Bolks ; in einerDarstellung der höchftgefährlichen Folgen , welche man in der protestantischen und griechischenKirche von unweisen Coleranzeinrichtungen zu fürchten bat ; in einem Entwurf gewisser Globensartikel , zu welchen alle Religionspartheyen die öffentliche Dulbung und Religionsübungverlangen , in jedem wohleingerichteten Staat fich feierlich zu bekennen haben ; in einem Ent .wurf eines allgemeinen Glaubensbekenntnisses , dessen Annehmung man von jedem Staats¬bürger , ohne der Gewiffens frenheit zu nahe zu treten , fordern kann , mit besonders dazuFommenden Artikeln für chriftliche Religionslehrer , und endlich in Grundsäßen , nach welchen Ordensgesellschaften geduldet werden können . Der Subscriptionspreis ist ein Rthlr . inGolde , und werden die Exemplare poffrey bis Bremen geliefert . Der angekündigte wichtigeInhalt des Ehlerschen in der nächsten Ostermesse zu erwartenden Buches , der Benfall , denDer Verfasser als Schriftsteller hat , auch die Achtung und die Liebe , welche derselbe sich inden Jahren , da er Rector an unserm Lyees war , im . Baterlande erworben , laßt mich hoffen ,glücklich in diefer Einladung zur Subscription zu feyn , welche ich dem erleuchteten Olden .burgischen Publico in der Erwartung vorlege , daß es gerne diefem edlen Manne durch eineihm in mancher Hinsicht angenehme beträchtliche Anzahl von Subfcribenten einen ihm ausdiesem Lande gewiß noch vorzüglich schäßbaren Beweis der Achtung bezeugen werde .jenigen , welche fubferibiren wollen , werden dann biedurch ersuchet , sich geneigtst an meinen
Die .

Bruder in Oldenburg , an den Herrn Amtsschreiber Brünings in Varel , oder an mich zu wen .den . Braate .
20 ) Johann Rudoph Umbsen , als Administrator wegen weyl . They Georg Umbsen Sohnes Nach¬

F . Gether .

lab , ist gesonnen , die in Stollbamm in 2 Sammen belegene 20 Juck Fettwenden am zten Febr .d . J . des Nachmittags um 2 Uhr in Johann Friederich Cordes Wirthshause bey der Stolbam .mer Kirche auf ein oder 3 Jabre , nachdem sich Liebhaber dazu finden werden , öffentlich wettebietend aus der Hand zu verbeuern ,
21 ) Ich habe 16 Stück recht gute zjährige Ochsen auf meinen Stall ben gutem Futter zum Verkaufstehen , worzu sich Liebhaber nächstens bey mir einfinden wollen .

Mittenfelde . Peter Griftede .
22 ) Weyl . Hinrich Ostendorfs Kinder Hoffelle bey Hering mit 37 fiebenachtel Juck Landes ist nochunverheuert , Liebhaber dazu wollen sich je eher je lieber bey dem Vormund Johann Schrö

der zu Hering melden , und mit demfelben wegen der Heuer accordiren . Auch können beg
dieser Stelle 2 , 4 oder 6 Jück zum Pflügen aus dem Grünen gethan werden .

23 ) Des weyl . Sinrich Lühessen auch verstorbenen Wittwe zu Efenshamm belegenes Haus und
Land foll öffentlich meistbietend anf ein oder 3 Jahre verheuert werden . Liebhaber können sich
am 6ten Febr . in Johann Jocob Kopmanns Wirthshause zu Efenshamm einfinden , und nach
Gefallen bieten .

24 ) Weyl . Herrn Provifor Kuhlmann Sohne Vormünder , der Herr Provisor Bulling und Aelter¬
mann Schütte , baben von ihrer Pupillen Mitteln 5 bis 600 Rthlr . zinsbar zu belegen . Wer
folche anleihen will , fann fich mit den Sicherheits Documenten fordersamst melden .

25 ) Die Frau Majorin Kellers hat ihre 9 Juck Land , im Sarve Abbehauser Kirchspiel belegen , auf
ein oder 3 Jahre zum wenden zu verbeuern . Die Liebhaber wollen sich mit dem ehesten ben

J . W . Wilms , Hausmann in der Mohrfee , melden .
26) Dethard Kalkmann in Bremen an der Schlacht wohnhaft , verkauft Englische und Französische

Kupfer , Homannsche Landcharten , Hallischen feinen Amidam und Puder , alles zu den billig .
ften Preisen .

27 ) Dettmer Hennings und dessen Ehefrau wollen das von weyl . Herrn Canzleyaffeffor Topken ge .
erbte , zur Oevelgonne auf dem neuen Hamm belegene Haus , Stall und Garten , welches von
dem Herrn Grafen von Ranzow bisher bewohnt worden , und bis Maytag 1787 annoch an
denselben verheuert ist , aus der Hand verkaufen . Nachrichtlich wird angefüget , daß das
Haus sich im guten Stande befinde , mit verschiebenen Zimmern , nebst Schlafkammer mit
eifernen Defen versehen , und der Stall gant geraumig und noch fast neu fey ; auch der
Garten ist ansehnlich groß und regulate , woben sich auch ein Fischteich befindet . Kaufußige
fönnen sich desfalls bey Dettmer Hennings und dessen Ehefrau zur Mohrsee einfinden .

28 ) Da noch 40 Jud der beften fåndereyen von der vormaligen Lanzius Bau im Schwey unver
heuert find , so wolleu fich die Liebhaber dazu mit dem ehesten bey mir einfinden .

Develaonne . Chr . Mic . Kelp .
29 ) Eine Herrschaft auf dem Lande fucht unter guten Bedingungen einen Knecht , wie auch eine

Kochin , so beyde nächsten Mantag antreten können . Nähere Nachricht in der Expedition die
fer Blätter .

30 ) Bey den hiesigen Buchbindern und bey den Buchbindern Behrens in Barel , Busch zur Berne ,



Meiners zum Grossenmeer , und Stupen Wittwe zu Develgonne , in ju haben , Oldenburgischer
Kalender auf das Jahr 1786 , das ungebundene Exemplar zu 18 Grote klein Courant , worin
auffer der gewöhnlichen Kalenderarbeit folgendes enthalten : Das Durchlauchtigste HerzoglicheHollsteinische Gesamthaus ; Civil -Bediente in dem Herzogthum Oldenburg ; das Ehrwürdige
Minifterium im Herzogthume ; Verzeichniß und fummarischer Inhalt der in dem Herzogthum
Oldenburg vom iften Gept . 1784 bis den 31ften Oct . 1785 ergangenen Verordnungen , Res
fcripte und Refolutionen ; Folge der Prediger im Herzogthum Oldenburg , mit einigen Busfasen und Verbesserungen diefes Artikels ; Weser Zoll -Einkünfte von dem Jahre 1775 bis 1784 ;
Machrichten von den vornehmsten verstorbenen Oldenburgischen Gelehrten ; Mifcellaneen ; Ge
richtstage und Ferien der Regierungs Cangley , des Confiftoriums , der Cammer - und familie
cher intergerichte ; Nachricht vom Oldenburgischen Münzwefen ; Verhältniß und Nachricht
wegen des Oldenburgischen , und einiger andern Derter Gewichts , auch Korn : Ellen : und
Landmaasse ; Auszug aus den Stempelpapier Verordnungen ; Meilenzeiger für das Herzog
thum Oldenburg und angränzende Oerter ; Auszug aus der Verordnung und Tare wegen der
Ordonanzfuhren oder Ertraposten auf den Hauptfationen zu Oldenburg , Delmenhorst , Mohr
burg und Apen , d . d . 2ten März 1781 ; Fahrtädte und Fahrgeldstore ; Woffzeiger ; Schluß
der Thore und Sperrthore , fammt was an Sperrgelde bezahlet wird ; Berzeichniß einiger
auswärtigen Jahrmärkte .

Anzeige .
Eulenspiegel , der Raiser Octavianus , die schöne Melusine , der gehörnte

Siegfried und dergleichen Büchlein mehr find bisher unfre Bolfsbücher gewesen ..
Der Landmann fauft sie auf den Markten , und ließt sie zur Beluftigung in müßigen
Stunden . Diese Bücher find vor ein paar hundert Jahren geschrieben , und verrathen
durch den meist groben und pobelhaften Wig , und durch die eingewebten Zaubereyen ,
Drachen und Riesenmährchen ihr Alter . Sie nißen gar nichts ; sie schaden viels
mehr ; denn sie fiårken die Einfältigen im Aberglauben und in der Liebe zum Wunders
baren , füllen den Kopf mit Poffen an , und verderben der Geschmack und die Sitten .
Indeß will doch der Landmann etwas zur Unterhaltung haben , und Geschichte und
Erzählungen lefen . Sollte man fich also nicht verdient um die Welt machen , wenn
man fiatt jener abenthenetlichen Schriften , oder doch wenigstens neben denselben , einBüchlein in die Hände des Volks brachte , das in verständlichen Volkston geschriebenware , und Erzählung und Unterricht , also Beranegen und Nugen , angenehm miteinander verbånde ? Der Verfasser eines solchen Büchleins müste die erforderliche Geschicklichkeit befigen , solche Sachen zu lehren , die dem Landmann nüglich find ; ermüfte ihre Vorurtheile und Mängel , ihre Krankheiten und Gebrechen kennen , um dagegen Rath zu geben ; er måste vergessen , daß er ein Gelehrter sey , und zu den Besgriffen und zur Sprache des gemeinen Mannes sich herablassen ; er måste ohne allenEigennuk , blos aus Liebe zu den Menschen , und aus Begierde ihnen nüßlich zu wereden , fein Büchlein so wohlfeil geben , daß der Verfaffer nnd der Berleger umsonstarbeiteten , und blos die Kosten des Drucks vergütet wurden .

Der edle Menschenfreund , der diese Idee gefaßt hat , und ießt ausführt , ist HertRudolph Zacharias Becker in Gatha , der durch mehrere Schriften , besondersaber durch die allgemein gelesene und beliebte deutsche Zeitung bekannt ist. Wervormals feine Zeitung für die Jugend und ihre Freunde gelesen hat , und ieztseine deutsche Zeitung liefer , wird finden , daß die Ausarbeitung eines solchenBolksbuchs in feine beffere ånde gerathen fonnte . Der Titel ift : oth : undHülfsbüchlein für den Landmann , welches lehret , wie man vergnügtleben , und mit Ehren reich werden könne ; desgleichen wenn man Leutefindet , welche erfroren , erfoffen , erstickt oder erhenkt sind , wie man diewieder lebendig machen foll ; auch was man bey tollen Hunden , beySeuers , und Wafferenoth , und mancherley Seuchen und Wunden anMenschen und Vich zu thun und zu lassen habe ; alles mit glaubhaftenhistorien und Erempeln bewiesen , und mit schönen Siguren geziert durcheinen dem lieben Bauernstande Redlich Zugethanen Bürger . Gedruckt



in diesem Jahr 2c . Herr B. hat auf anderthals Bogen einen Plan und eine

Probs von dem Buch drucken lassen , welche umsonst zur Einsicht mitgetheilet
wird . Die Probe enthält das 47ße Capittel : Wie fich der Bauer Christian

( im higigen Fieber ) erhenkt hat , und wieder lebendig worden . Das 48fte

Capittel : Wie man einen Gehenkten wieder lebendig machen soll . Das

49fte Capittel : Ein Bader zu wirsberg im Frankenlande laft einen Raths .

Herrn am Baume hangend zur Ader . Der Plan enthält folgendes : " Das

Büchlein , fagt 33 . , muß diejenigen Wahrheiten enthalten , auf welche die Zufrie

denheit des Landmannes in seinem gegenwärtigen Zustande beruhet , und die Mittel ,

wodurch er feinen Zustand wirklich verbessern kann . Das Büchlein muß aber dieses

nicht blos lehren , es muß auch den Landmann dabin bringen , daß er es annehme .

Daher muß das Büchlein blos enthalten : 1 ) Solche Wahrheiten , die der Bauer bes

greifen , und solche Mittel , die er verwenden kann . 2 ) Es müssen lauter geprüfte

und bewährte Mittel seyn . 3 ) Der Vortrag muß der Fähigkeit und dem Geschmack

des Landmanns ganz angemessen seyn . 4 ) Das Büchlein muß dem Landmann Luft

machen , die Vorschläge die es enthält , zu befolgen . Darum sollen wahre lehrreiche

Historien mit angedruckten faubern Figuren in Holzschnitten beygefügt werden . < ) Der

geringe Mann muß das Buch bezahlen können ; folglich soll das Buch , welches 24

Bogen in 8. ftark , und mit so faubern Holzschnitten verziert ist , nur 12 Grot foften ,

welches gewiß dusserst wohlfeil ist . 6 ) Das Büchlein muß dem gemeinen Mann

wirklich in die hande gespielt werden . Dieses wird theils durch Collecteurs für die ,

so bezahlen können , theils durch Menschenfreunde geschehen , die für sich eine Anzahl

Exemplare bestellen , und solche in den Dörfern an die Geringen und ermern umsonst

vertheilen wollen . Die übrigen gedruckten Exemplare , die nicht von den Subfcriben

ten und Pranumeranten bestellt sich , will der Verfasser durch die Buchbinder gefalzt ,

neben dem Eulenspiegel und dem hundertjährigen Kalender auf den Märkten in ihren

Buden zum Verkauf in ganz Deutschland aushängen lassen .

Herr Becker hat seinen Plan vor der Bekanntmachung vier berühmten deutschen

Männern zur Prüfung vorgelegt , und sie haben ihn völlig gut und zweckmäßig gefun

ben . Diese Richter waren : Der Preussische Staatsminister von Zedliz , der

Mainzische Geh . Rath von Dalberg , der Köllnische geheime Staatsminister pon

Sürstenberg , und der Halberstädtische Domcapitularherr von Roohow . Auffer .

dem hat er sich, wegen der Mannigfaltigkeit des Inhalts , verschiedene geschickte

Mitarbeiter gewählt .

3ufolge der Ankündigung find von 40 Subscribenten bereits 1000 Eremplare be

fellt worden , und icht wird die Anzahl schon auf einige tanfend angewachsen seyn .

Auf Berlangen übernehme ich die Subscription , Pränumeration , von 12 Grot

Gold für das Eremplar , und Besorgung der Exemplare , für die an Porto allenfals

noch eine Kleinigkeit nachzulegen feyn möchte , für die hiesige Gegend , und hoffe durch

Diefe Anzeige den Vertrieb des schäzbaren Büchleins zu befördern , ersuche auch alle
Briefe und Geld erwarte ich frey .

Freunde des Guten , folches ihrerseits zu thun .

Sollte Jemand noch adhere Nachricht verlangen , so steht ihm ein Eremplar der ge

druckten Probe zu Dienfte , wovon ich auch bereits einige vertheilt habe .

Oldenburg im Januar 1786 . Dr . Gramberg .

Dermige Decreti regiminis vom 17ten dieses ist Jacob Sanders Ehefrau aus Roten

firen begangener Dieberey halber zu einer halbjährigen Zuchthausstrafe condemniret

morben .

El if Jobana Hinrich Bruns zum Aschhauser Felde in der Vogtey Zwischenahn wegen

feines an feiner befagten Wutter verübten Frevels mit einer vierwöchigen , Johann

Sinrich Buajes und Gerd Eplers hingegen , weil sie als 3engen anfänglich die Wahr

beit gefliffentlichverbeelet , mit einer 14tägigen Gefängnißßtrafe belegt worden .
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